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Protokoll Nr. 10 (2015-2019) 
 
der öffentlichen Sitzung des Fachausschusses „Bildung, Jugend und Sport“ des 
Beirates Schwachhausen am 19.01.2017 im Ortsamt 
 
Beginn: 18:30 Uhr Ende: 20:00 Uhr 
 
Anwesend waren: 
 
a) vom Fachausschuss Frau Baasen 
 Herr Golinski 
 Herr Kostka 
 Herr Dr. Schober 
 Herr Thieme (i.V. für Fr. Holmes) 
  
b) vom Ortsamt  Herr Berger 
 Herr Prüser 
 
 
Die Tagesordnung wird wie vorgelegt genehmigt. 

Die Protokolle Nr. 8 der Sitzung am 29.09.2016 sowie Nr. 9 der Sitzung am 22.11.2016 
werden ebenfalls genehmigt. 
 
TOP 1: Projekte im FSJ Politik im Ortsamt 
Vorstellung des Projektes Hedwig-Heyl Straße 
Herr Prüser hält dem Beirat eine kurze Präsentation zum Thema Hedwig Heyl,1 nachdem er 
einen Überblick über seine Arbeit im Ortsamt, im Stadtteil und in Bezug auf die 
Jugendbeteiligung gegeben hat. 

Hedwig Heyl wurde 1850 als Tochter von Eduard Crüsemann, einem der Gründer des 
Norddeutschen Lloyd, in Bremen geboren. Sie gründete unter anderem eine Koch- und 
Haushaltsschule für Frauen und publizierte mehrere Werke, überwiegend Kochbücher. 
Durch die Einrichtung diverser Kurse, Schulen und Ausstellungen für Frauen wurde sie als 
Frauenrechtlerin bekannt. 1934 starb Hedwig Heyl in Berlin. 
Heyl war über ein Jahrzehnt Vorsitzende des „Frauenbundes der Deutschen 
Kolonialgesellschaft“, welcher sich gegen die „Verkafferung“ (Annahme des einheimischen 
Lebensstils) der deutschen Siedler in Afrika sowie gegen Mischehen einsetzte. Aus diesem 
Anlass war es Heyl ein Anliegen, „geeignetes Mädchenmaterial“ in die Kolonien zu 
entsenden, um die „Reinheit“ der Deutschen zu bewahren. Auch zeigte sie Sympathie für 
Hitler, sprach von einer geistigen Verwandtschaft zu ihm und forderte einen stärkeren Fokus 
auf die sog. Judenfrage. 
Bereits 1999 wurde aufgrund ihrer Ansichten die Hedwig-Heyl-Schule in „Alice-Salomon-
Schule“ umbenannt, 2012 wurde dann die Gedenktafel an ihrem Haus in Berlin entfernt und 
2015 schließlich benannte Oldenburg die Hedwig-Heyl-Straße um. 

Als Möglichkeiten für die Schwachhauser Hedwig-Heyl-Straße ständen zur Verfügung: 
• die Umbenennung der Straße, 
• die Änderung der unkritischen Legende, 
• die Anbringung einer Informationstafel in nächster Nähe. 

Der Fachausschuss nimmt die Präsentation wohlwollend zur Kenntnis und bittet Herrn 
Prüser, folgende Sachverhalte zu klären: 

• Welche weiteren Straßen in Schwachhausen müssten analog zur Hedwig-Heyl-
Straße behandelt werden; 

• Gibt es ein übliches Verfahren, nach dem in derlei Fällen in Bremen verfahren wird? 
                                                           
1 Die Präsentation ist als Anlage 1 diesem Protokoll angefügt. 
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TOP 2: Verschiedenes 
Grundschule Carl-Schurz-Straße 
Frau Baasen berichtet von der Sitzung der Deputation für Kinder und Bildung am 16.12.2016, 
dass diese enttäuschend verlaufen sei, da das Thema Hortversorgung in Schwachhausen 
nicht behandelt worden sei. Sie werde auch die morgige Deputations-Sitzung besuchen und 
das Thema zur Sprache bringen. 
Der Fachausschuss kommt überein, die jeweiligen Bürgerschaftsfraktionen nochmals 
nachdrücklich auf die Wichtigkeit des Themas hinzuweisen. 
Frau Baasen berichtet weiter, dass im Rahmen der Phase Null zur Vorbereitung der offenen 
Ganztagsschule ein erster Workshop stattgefunden habe. Diese Vorbereitungsarbeiten 
machten letztlich nur Sinn, wenn die Grundschule auch absehbar offene Ganztagsschule 
werde. 
Der Fachausschuss kommt überein, Frau Baasen und Herrn Dr. Schober in die weiteren drei 
Workshops der Phase Null zu entsenden.2 Außerdem unterstützt der Fachausschuss den 
auf der letzten Sitzung des Fachausschusses „Globalmittel und Koordinierung“ (KOA) 
vorgelegten Haushaltsantrag, um zum Schuljahr 2018/ 19 eine offene Ganztagsschule 
einrichten zu können. 
Herr Berger berichtet ergänzend, dass 

• der Anbau des Turnhallennebentraktes im Zeitplan liege und die Schulleiterin Frau 
Neumann mit einer rechtzeitigen Fertigstellung zum kommenden Schuljahr rechne. 
Augenblicklich bemühe sie sich um eine angemessenen Ausstattung der neuen 
Räume;3 

• zwischenzeitlich nahezu alle gewünschten Akustikdecken in den Bestandsräumen 
eingebaut worden seien; 

• zum neuen Schuljahr 2017/ 18 sowohl mit einem vierten Zug als auch mit einer 
weiteren W+E-Klasse zu rechnen sei. Grundsätzlich steige zum nächsten Schuljahr 
die Zahl der schulpflichtigen Kinder und die Zahl der Kinder, die inklusiv beschult 
werden sollen;4 

• die vom Beirat gewünschte Befragung der Eltern, die ihr Kind neu zur Schule 
anmeldeten, ob sie auch einen Hortplatz benötigten, nicht erfolge. Allerdings gebe es 
wie im vergangenen Jahr von privater Seite eine Abfrage, deren Zahlen nach 
Abschluss der Anmeldephase dem Ortsamt zugeleitet würden. Frau Neumann 
berichte, dass die Zusammenarbeit mit dem Bremer Hockey-Club (BHC), der als 
Träger des neu eingerichteten Horts an der Schule fungiere, sehr gut klappe. Der 
BHC schließe aber unter den gegenwärtigen Bedingungen die Einrichtung einer 
zweiten Hortgruppe aus. 

Grundschule Freiligrathstraße 
Frau Baasen und Herr Dr. Schober berichten, dass die Senatorin für Kinder und Bildung dort 
die vorübergehende Errichtung einer Kindertagesstätte in Mobilbauweise plane. Der KOA 
habe hierfür auf seiner letzten Sitzung Zustimmung signalisiert. 
Weiterhin bestehe die Absicht, auf dem Gelände des Schulhofs eine reguläre Kita zu 
errichten. Hier bestehe weiterer Beratungsbedarf, auch bei der Grundschule. 

Oberschule Am Barkhof 
Herr Berger berichtet, dass auf der morgigen Deputationssitzung über die 
„Erstzuordnung“ der Oberschule zur Oberschule Findorff beraten werde. Nach Aussage der 
Schulleiterin Frau Roggendorf sei die grundsätzliche Zuordnung von zwei Oberstufen zu 
Oberschulen ohne eigene Oberschule noch nicht vom Tisch.5 

                                                           
2 Die Einladung der Grundschule Carl-Schurz-Straße zu diesen Workshops ist als Anlage 2 diesem Protokoll angefügt. 
3  Information im Nachgang: Der Turnhallennebentrakt stellt vier Klassenräume zur Verfügung, so dass ein vierter Zug 
durchgängig beschult werden könnte. 
4 Näheres hierzu findet sich in der Deputationsvorlage G59-19 Planung des Aufnahmeverfahrens für den ersten Jahrgang an 
öffentlichen Schulen (pdf, 105.4 KB).  
5 Näheres hierzu findet sich in der Deputationsvorlage G61-19 Planung des Aufnahmeverfahrens in die Gymnasiale Oberstufe 
zum Schuljahr 2017/2018 (pdf, 88.6 KB).  

http://www.bildung.bremen.de/sixcms/media.php/13/G59-19_Kapazitaeten_Primar_2017_18_gesamt.pdf
http://www.bildung.bremen.de/sixcms/media.php/13/G59-19_Kapazitaeten_Primar_2017_18_gesamt.pdf
http://www.bildung.bremen.de/sixcms/media.php/13/G61-19_Aufnahme_GyO_2017_18.pdf
http://www.bildung.bremen.de/sixcms/media.php/13/G61-19_Aufnahme_GyO_2017_18.pdf
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Weiterhin plane die Oberschule für die Fahrradständer eine Videoüberwachung mit 
Aufzeichnung. Ein Ortstermin habe stattgefunden, Frau Roggendorf müsste das Verfahren 
nun formell in Gang setzen.6 

Hermann-Böse-Gymnasium (HBG) 
Augenblicklich plane das HBG eine Videoüberwachung des Eingangsbereichs, allerdings 
ohne Aufzeichnung.7 

Kippenberg-Gymnasium 
Heute habe das Ortsamt ein Schreiben erreicht mit dem Vorschlag, am Kippenberg-
Gymnasium eine Erinnerungstafel für Aline von Kapff anzubringen.8 Das Ortsamt habe das 
Gymnasium um eine Stellungnahme gebeten. 
Der Fachausschuss nimmt Kenntnis. 

Schülerzahlen 
Herr Berger verweist auf die Schülerzahlen für das laufende Schuljahr.9 

Schulzahnärztliche Untersuchung 
Auf Beschluss der Deputation für Gesundheit werde diese für alle Grundschulkinder 
verpflichtend.10 

Schulwegplan für Schwachhausen 
Im Auftrag des Senators für Umwelt, Bau und Verkehr solle das Büro „Planungswerkstatt 
BMO - Stadt und Verkehr“ für Schwachhausen einen Schulwegeplan erarbeiten.  
 
 
Nächster Termin: 16.03.2017, 18.30 Uhr. 
Für den Fall, dass vorab Beratungsbedarf zur Hortversorgung besteht, ist folgender 
Termin vorgesehen: 20.02.2017, 18.30 Uhr. 

 

 

Sprecher Vorsitzender Protokoll 

 Dr. Schober Berger Prüser 

                                                           
6 Weitere Informationen finden sich auch dem Deputationsbericht G560-19 Bericht: Videoüberwachung an Schulen (pdf, 42.6 
KB).  
7 Siehe ebenda. 
8 Das Schreiben anlässlich des „Zwölften von Kapff‘schen Familientags“ ist als Anlage 3 diesem Protokoll angefügt. 
9 Siehe hierzu Anlage 4 zu diesem Protokoll. 
10  Näheres findet sich in der Presseerklärung der Senatorin für Wissenschaft, Gesundheit und Verbraucherschutz unter 
www.senatspressestelle.bremen.de/sixcms/detail.php?id=192211. 

http://www.bildung.bremen.de/sixcms/media.php/13/B%20G560-19%20Video%FCberwachung%20an%20Schulen.pdf
http://www.bildung.bremen.de/sixcms/media.php/13/B%20G560-19%20Video%FCberwachung%20an%20Schulen.pdf
http://www.senatspressestelle.bremen.de/sixcms/detail.php?id=192211
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